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Aktuelle Impfungen nach Transplantation:  
RSV-Impfung: das Respiratorische Synzytial-Virus (RSV) verursacht vor der SARS-Cov2-Pandemie jede 5. Atemwegsinfektion nach Lungentransplantation.  
Lungentransplantierte Menschen sind bei RSV Infektionen häufig schwerer erkrankt. Als Folgeerkrankung wird in bis zu 25 % der Infizierten nach 
Lungentransplantation ein chronisches Transplantatversagen festgestellt. Im Juni und August 2023 wurden auf Grundlage von großen randomisierten, 
kontrollierten Studien  erstmalig 2 Impfstoffe (Arexvy® und Abrysvo®) gegen RSV für die EU zugelassen. Die Ständige Impfkommission (STIKO) bewertet aktuell 
noch die Datenlage. Für beide Impfstoffe wurden in Studien insgesamt mehr als 30.000 Geimpfte (keine Transplantierten) untersucht. Die Ergebnisse der 
Zulassungsstudien belegen die Wirksamkeit (67 bzw. 83% ) gegen RSV-Infektionen beider Impfstoffe bei Älteren, mit besserer Wirksamkeit gegen schwere 
Infektionen. Beide Impfstoffe verursachten örtliche Reaktionen vergleichbar mit Impfungen gegen andere respiratorische Viren und waren sicher. Verschiedene 
Fachgesellschaften haben sich in der kommenden kalten Jahreszeit für die Impfung von gefährdeten Patienten ausgesprochen 

https://pneumologie.de/storage/app/media/uploaded-files/2023_RSV-Impfung_DGP.pdf und 
https://www.dgho.de/aktuelles/news/news/2023/download/rsv-impfung-20230815.pdf.  Wir empfehlen wie andere Fachgesellschaften die RSV-Impfung 
unseren Patienten und Patientinnen. Da es noch keine STIKO Empfehlung gibt muss die Kostenübernahme vorher bei der Krankenkasse beantragt werden. Wir 
haben ein Schreiben vorbereitet, dass wir Ihnen individuell zur Verfügung stellen können zur Vorlage bei der Krankenkasse.  Einige Krankenkassen erstatten 
bereits vor einer STIKO-Empfehlung eine Impfung gegen RSV. 

Influenza-Impfung: Für Lungentransplantierte jetzt impfen lassen, am besten Hochdosis-Impfstoff (Efluelda®) für Patienten über 60 Jahre zugelassen, für 
andere off-label. Impfung kann auch zeitgleich mit SARS-Cov-2 Impfung erfolgen ohne Wirkungsverlust (https://doi.org/10.1007/s40121-023-00863-5) 
SARS-CoV2-Impfung: Jährliche an Varianten angepasste COVID-19 Impfung jetzt impfen lassen (frühestens 4 Wochen nach letzter Impfung und 3 Monate 
nach letzter Infektion.  Aktueller Impfstoff monovalent genen Variante XBB.1.5). Moderna 50µg mRNA  oder Biontech/Pfizer 30µg mRNA (evtl. s.u. 
Ausnahmen XBB.1.5 – monovalent Novavax, rekombinantes Protein).  Die Antikörperantwort (BAU-Werte) 4 Wochen nach Impfung ggf. bestimmen.  Ziel: BAU 
>250 /ml. Transplantierte mit besserer Impfantwort scheinen weniger Durchbruchsinfektionen zu zeigen (https://doi.org/10.1016/j.ajt.2023.02.015) 
Was kann man tun um die Impfantwort des Immunsystems zu verbessern ? 

 Wiederholt impfen, nach der >4. Dosis zeigen auch Transplantierte eine bessere Antikörperantwort und Zellantwort 
(https://doi.org/10.1097/tp.0000000000004151) 

 Immer den gleichen Arm für die Impfung nehmen (https://doi.org/10.1016/j.ebiom.2023.104743 
 Möglichst morgens impfen lassen (https://doi.org/10.1172/JCI167339) 
 Auffrischung mit Impfstoff einer anderen Technologie (z. B. Novavax). 
 Weitere Impfstoffdosen nach frühestens 4 Wochen 
 Aus Sicherheitsgründen bei Lungentransplantierten keine Pause der MMF-Dosis.  
Pneumokokken-Impfung: gegen „Lungenentzündung“). Die ständige Impfkommission (STIKO) hat die Empfehlung zur Pneumokokkenimpfung erneuert. 
Dies betrifft für die meisten Menschen nach Lungentransplantion die Auffrischungsimpfung . Neu ist der sogenannte 20 polyvalente Impfstoff  (PCV20), 
Handelsname Apexxnar® . Personen, die in der Vergangenheit bereits eine Impfung mit PCV13 (Prevenar13® + PPSV23 (Pneumovax®) hatten sollen in einem 
Mindestabstand von sechs Jahren danach zur Auffrischung PCV20 erhalten - bei schwerer Immunsuppression sogar nach einem Jahr 
Lieferengpässe: 
Vereinzelt werden wieder Lieferengpässe wie im letzten Winter mit Cotrimoxazol berichtet. Falls das Präparat nicht lieferbar 
ist, empfehlen wir folgende Maßnahmen:  

 Fragen Sie in anderen Apotheken nach, manche Apotheken sind in Verbünden organisiert und haben besseren 
Zugriff auf Medikamente  

 Weichen Sie auf Cotrimoxazol als Suspension (Saft) aus: In Deutschland sind folgende Präparate verfügbar: 
o Co-Trimoxazole 40 mg/200 mg per 5ml Paediat. Susp. UK, Aspen Germany GmbH 
o Co-Trimoxazole 80 mg/400 mg* per 5ml Adult Susp. UK , Aspen Germany GmbH 
o Cotrim E-ratiopharm® 400 mg/5 ml + 80 mg/5 ml Suspension zum Einnehmen, ratiopharm GmbH 
o Cotrim E-ratiopharm® 480 mg/5 ml Saft ratiopharm GmbH 
o Cotrim K-ratiopharm® 200 mg/5 ml + 40 mg/5 ml Suspension zum Einnehmen, ratiopharm GmbH 
o Cotrim K-ratiopharm® 240 mg/5 ml Saft ratiopharm GmbH 

480 mg entsprechen 10 ml und 960 mg entsprechen 20 ml der üblichen 40/200 Mischung ausser * 
 Aus Schweiz oder Österreich  importieren (Handelsnamen Bactrim, Lagatrim, Nopil) 

Mentoring nach Lungentransplantation 
Viele Menschen haben insbesondere früh nach Lungentransplantation Schwierigkeiten mit den vielen Medikamenten und auf die transplantationsbezogene 
Änderungen ihrem Leben klarzukommen. Manche Menschen, die schon einige Jahre transplantiert sind können und wollen anderen wertvolle Hinweise und Tipps 
geben, wie sie die Situation besser bewältigen können. Dies kann man unter dem Begriff „Mentoring“ zusammenfassen. Mentoring ist als Ergänzung zur 
Betreuung durch das Gesundheitspersonal aus Ärztinnen und Koordinatorin des LTX Teams zu verstehen. Wenn es unter den Lungentransplantierten solche gibt, 
die anderen Hilfestellung geben möchten, können Sie sich gerne bei uns melden und ihre Bereitschaft erklären. Voraussetzung für ein solches Mentoring wäre für 
uns die folgenden Punkte: 

 Mehr als  5 Jahre nach LTx 
 Bereitschaft als  Mentoring anbietende Person andere zu unterstützen 
 gesundheitlich körperlich wie psychisch stabile Situation 
 stabile Immunsuppression 

Wenn sich genug Personen finden, möchten wir ein Netzwerk aufbauen und die Verbindung für Menschen nach LTx zu Mentoring anbietenden Personen 
herstellen. 
Endokarditsprophlyaxe (aufgrund häufiger Nachfrage): 
Bei zahnärztlichen Eingriffen am Zahnfleisch, der Zahnwurzel oder bei professioneller Zahnreinigung empfehlen wir  30-60 Minuten vor dem Eingriff zur 
Vorbeugung einer Herzklappenentzündung nach Lungentransplantation die Einnahme von 2.000 mg Amoxycillin oder bei Penicillinallergie: 100 mg Doxyxyclin 
Wichtige Links: Informationen zum SMS-Service: https://www.mhh.de/fileadmin/mhh/pneumologie/downloads/pdf/Patienteninformation_SMS_Service.pdf 
Anmeldung zum SMS-Service: https://www.mhh.de/pneumologie/ambulanzen/ltx-sms-service-anmeldung,  
Anleitung zur Videosprechstunde https://www.mhh.de/fileadmin/mhh/pneumologie/downloads/Videosprechstunde_Anleitung.pdf.  
Muster des Tagebuchs : https://www.mhh.de/fileadmin/mhh/pneumologie/downloads/pdf/mhh_ltx_tagebuch.pdf.  
Anmeldung zum Newsletter: https://www.mhh.de/pneumologie/ambulanzen/newsletter-anmeldung-ltx 

* wir freuen uns über Themenanregungen 

für den nächsten Newsletter ! 
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